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Beschluss des Beirates Blumenthal zur Vorstellung „Vorentwurf Spielplatz Lüssumer Heide“ 
am 20.08.2024 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
wir freuen uns sehr über Ihr positives Feedback und Ihre Unterstützung bezüglich der Planungen zur 
Umgestaltung des Spielplatzes am Spielhaus Lüssumer Heide.  
 
Die Hinweise bezüglich der Errichtung eines Trinkwasserbrunnens und inklusiver Gestaltung neh-
men wir auf. Da im Spielhaus bereits Trinkwasser zur Verfügung steht, sollte der Trinkwasserbrun-
nen an einer anderen Stelle im Quartier platziert werden. Eine Abstimmung mit dem Team Landes-
behindertenbeauftragter zu Inklusion und Barrierefreiheit auf dem Spielplatzgelände ist Teil des Pla-
nungsprozesses und damit obligatorisch. 
 
Alle Projektbeteiligten streben eine schnellstmögliche Umsetzung der Spielplatzplanungen an. Ein-
zuhaltende Verfahrensabläufe und deren Fristen, Vergabeverfahren und deren Dauer sowie auch in 
unserem Bereich unerwartet auftretender Personal- und Materialmangel lassen dieses nicht immer 
reibungslos zu. Trotz des Engagements und vor dem vorgenannten Hintergrund, erscheint eine Fer-
tigstellung der Bauarbeiten vor Herbst 2026 aktuell allerdings unrealistisch. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Im Auftrag 

Bermpohl 


